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Sehr geehrte Besucher, 
Liebe Normannen, liebe Gäste 

aus Bahlingen und Friedrichstal, zu den ersten zwei Heim- 
spielen im neuen Jahr 2019 in unserer tectomove Arena, be-
grüßen wir Sie recht herzlich.

Ein besonderer Gruß gilt wie gewohnt den Mannschaften, den 
Verantwortlichen und den mitgereisten Fans beider Vereine. 
Nach einer schweren Hinrunde und einer teilweise unbefrie- 
digenden Vorbereitung gilt es nun, das Augenmerk auf die 
kommenden Spiele in der Oberliga Baden-Württemberg und 
die Mission „Klassenerhalt“ zu richten. Unsere Mannschaft 
hat in vielen Spielen der abgelaufenen Saison bewiesen, dass 
die notwendige Qualität und Leidenschaft vorhanden ist.  
Gemeinsam mit unseren Anhängern sind wir guter Dinge,  
fleißig Punkte zu sammeln und unsere heimische tectomove 
Arena zur einer Heimfestung zu machen.

Der Gast aus Bahlingen kommt mit einem komfortablen  
Punktestand von 29 Punkten und 35:20 Toren zum heutigen 
Heimspiel. 

Bitter war in der Vorrunde unsere Niederlage gegen unseren 
zweiten Gast aus Friedrichstal und umso mehr gilt es in  
diesem Spiel eine kleine Revanche für erlittene Niederlage in 
Friedrichstal zu nehmen.

An dieser Stelle möchte ich Sie noch darauf hinweisen, dass 
der 1. FC Normannia Gmünd wieder einen Clubheim-Wirt hat 
und von Dienstag bis Sonntag wieder geöffnet hat. Unser 
neues Clubheim-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Freuen wir uns nun gemeinsam auf die beiden bevorstehen-
den Begegnungen und unsere beiden Neuzugänge Serkan  
Uygun und Ferhat Karaca. Auch unsere verletzten Spieler 
kommen vermehrt aus dem Krankenstand zurück und werden 
sicherlich in den nächsten Spielen wieder mehr und mehr die 
Mannschaft hilfreich unterstützen können.

Die Punkte müssen im Schwerzer bleiben und für dieses Ziel 
benötigen wir von allen Seiten eine hohe Einsatzbereitschaft 
und Ihre Unterstützung! Ich wünsche uns allen spannende 
Partien und unserer Mannschaft viel Erfolg! 

Ihr Henning Krischke
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Herzlich Willkommen in 
der tectomove Arena



Mit den richtigen Mitteln
erreicht man jedes Ziel. 

 Dein erstes sollte ein Besuch bei uns sein. 
Denn wir bieten dir alles was nötig ist, um 

dich in deinem Sport zu verwirklichen. Eine 
große Auswahl an Marken, einen umfas-

senden Service sowie praktische Tipps von 
Menschen, die wissen wovon sie sprechen – 

auch in deiner Nähe.

Es ist zwar nur 
ein Spiel. Aber es 
verbindet Freunde 
fürs Leben.

Mitglied im INTERSPORT-Verbund, der weltweit erfolgreichsten Leistungsgemeinschaft selbstständiger Sportfachhändler!

Gutschein
Gegen Vorlage dieses Gutscheins 

erhalten Sie einen

 *  Barauszahlung, Rabattkombinationen und Serviceleistungen 
ausgeschlossen! Gutschein ausschneiden und mitbringen!

Rabatt* von 10    €
 bei einem Warenwert 
von mindestens 50 €!

SCHWÄBISCH GMÜND
Im City Center

Tel. 07171/927780
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Jablonskis Welt

Der Griff in die Mottenkiste
Vor 100 Jahren: 
Aus Normannia wird die Schwerzer-Elf. Am 21. Februar 1919 
erhält Normannia Gmünd seine feste Heimat. Die Militärkom-
mandantur überlässt dem Club den Exerzierplatz im damals 
noch „Schwörzer“ genannten Gewann bei St. Katharina. Be-
sonders der 1955 verstorbene Ehrenvorstand der Norman-
nia, Hans Aich, war unablässig bemüht, den Platz für die Fuß-
baller zu sichern. Dabei konnte man vom Glück reden, dass 
der Platz noch da war: ursprünglich sollte die Bismarckkaser-
ne im Schwerzer gebaut werden, ehe man sich doch für den 
Standort in der Buchstraße entschied. Über die Jahrzehnte 
veränderte sich der Schwerzer. Wo heute die Anzeigentafel 
steht, züchteten einst Kleingärtner ihren Kohl, die Spielfläche 
wurde etwas nach Norden verlegt, Tribüne und Birken kamen 
hinzu, Wohnhäuser umranden heute das Stadion und aus  
der „Normannia-Kampfbahn“ von damals wurde die moderne 
tectomove  Arena mit Barmer-Forum der Gegenwart.

Vor 50 Jahren: 
Die Landeshauptstadt verzeichnet ein „Erdstößle“ der Stärke 4. 
Ob es daran lag, dass das Tabellenschlußlicht Normannia ein 1:1 
bei den Amateuren des VfB Stuttgart erkämpfte? Zwar wurde der 
Normannia-Führungstreffer durch Gaugele postwendend ega-
lisiert, dennoch konnte der FCN den Favoriten auf dessen Platz 
ärgern und einen wichtigen Punkt im Abstiegskampf einheimsen. 

Vor 25 Jahren: 
Angst vor der Normannia. Beim renommierten Hallenfußball-
Galaturnier in Sindelfingen schießen sich die Gmünder ohne 
Gegentor in die nächste Runde. Nur der nächste Gegner läßt 
auf sich warten. Da der Sieger eines Entscheidungsspiel auf 
die Normannen treffen muss während der unterlegene einen 
vermeintlich schwächeren Gegner erhält, verschießen die 
Kontrahenten beim Elfmeterschießen absichtlich jeden Ball. 
Erst als die Turnierleitung mit Disqualifikation droht, siegt FV 
Radnik Sindelfingen, der dann auch mit 0:2 gegen die Landes-
ligatruppe um Trainer Norbert Stippel verliert. 

Vor 10 Jahren: 
„Zu faul zum Schippen!“ – Normannia-Coach Alexander Zorni-
ger ist stinksauer, da ein geplantes Testspiel des Oberligisten 
gegen den VfR Aalen II ausfallen muss: der Kunstrasen ist  
mit Schnee bedeckt und nur ein Drittel der Fläche wurde  
freigeräumt. Den Bemühungen von Mario Capezutto ist es  
zu verdanken, dass der Platz von der weißen Pracht befreit 
und rechtzeitig vor dem Rückrundenstart wenigstens für  
das Training zur Verfügung steht.

HJ Jablonski

Hans Aich



K I E S • S A N D • S C H O T T E R

Moränekies

Kiessand

Edelsplitte

Korngemische

Brechsande

Schotter

auch in Kleinmengen

www.wager-fischer.de

E-mail info@wager-fischer.de

Schotterwerke Wager-Fischer GmbH & Co.KG

Adlerstraße 4  •  89555 Söhnstetten  •  Telefon 07323/9603-0

Lagerplatz Bettringen

Güglingstraße 120

Telefon 07171/83131
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Der Unterschied beginnt beim Namen. Die Sparkasse begleitet viele Kunden seit Generationen und kennt die Bedürfnisse der Menschen. Das Ergebnis: 
Die Sparkassen-Altersvorsorge. Weitreichende Erfahrung, von der Sie ein Leben lang profi tieren können. Mehr erfahren Sie in Ihrer Geschäftsstelle oder 
unter www.ksk-ostalb.de.  Wenn‘s um Geld geht – Sparkasse.

Individuelle Beratung für Generationen seit Generationen.

Die Sparkasse-Altersvorsorge. 

Sparkassen-Finanzgruppe
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Donzdorfer Straße 35 · 73529 Schwäbisch Gmünd-Straßdorf
Tel: 07171/42574 · Fax: 07171/42829 · Email: Metzgerei.Scherrenbacher@t-online.de

Gastro

3 e r - V E R S I C H E R U N G S M A K L E R  G M B H

Daniel Dreyer Geschäftsführer 
der 3er-Versicherungsmakler GmbH  sowie der Marken
3er-SPORTS und 3er-GASTRO

Kennen Sie den ...
3er-VERSICHERUNGSMAKLER GMBH 
Daniel Dreyer 

Büro Schwäbisch Gmünd
Klarenbergerstraße 110
73525 Schwäbisch Gmünd
Telefon 07171 8749939
Telefax 07171 8749941
www.daniel-3er.com
info@daniel-3er.com

Rottweiler Straße 10
78713 Schramberg
Telefon 07422 520830
Telefax 07422 54736

Büro Stuttgart
Sielminger Straße 68
70771 Leinfelden-Echterdingen
(direkt an der A8 / Flughafen)
Telefon 0711 99736290
Telefax 0711 99736292

... Versicherungs-Check?
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir 
herausfi nden, ob Sie sicher in 
die Zukunft gehen, oder ob 
Sie an den falschen Stellen 
zu viel Geld ausgeben, 
während andere existentielle 
Bereiche Ihres Lebens zu 
wenig oder gar nicht ab-
gesichert sind.
Als unabhängige Agentur 
picken wir für Sie das pass-
ende Angebot heraus, bei 
Leistungen, die für Sie am 
besten und am günstig-
sten sind.

Ihr Daniel Dreyer & Team 

www.daniel-3er.com  I  Objektive Beratung  I  Individuelle Betreuung  I  Spezifi sche Angebote
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Oberliga

Zur Perfektion fehlte so manches bei 
der Generalprobe eine Woche vor dem 
Ligaauftakt: FCN-Trainer Holger Traub 
war durch Personalnot gezwungen, eine 
völlig neue Abwehr-Viererkette zu testen. 
Und die Normannia gab nach gutem Start 
das Spiel durch eine zu hohe Fehlerquo-
te aus der Hand. Auch in der Offensive 
ist noch Luft nach oben. Das 1:3-Testspiel 
gegen Calcio Leinfelden-Echterdingen 
im Überblick​!

Die magere Ersatzbank

Nur vier Einwechslungen und eine Vier-
telstunde zu zehnt: Ein Blick auf die Er-
satzbank genügte, um die angespannte 
Personalsituation beim FC Normannia 
einschätzen zu können. Simon Fröhlich 
und Bobo Mayer standen zwar als Er-
satzspieler auf dem Spielberichtsbogen, 
waren aber beide angeschlagen. Also 
wechselte Holger Traub lediglich vier Spie-
ler ein: Felix Bauer, Moritz Seltenreich, 
Nermin Ibrahimovic und Simon Knecht. 
Ibrahimovic musste nach fünf Minuten 
schon wieder wegen einer Oberschenkel-
verletzung raus (75.), von da an spielte 
der FCN nur noch mit neun Feldspielern.

Die Viererkette

Es war eine Generalprobe mit völlig neu-
er Viererkette. Weil drei gelernte Innen-
verteidiger nicht spielen konnten: Daniel 
Stölzel (grippekrank), Simon Fröhlich  
(Rückenprobleme), Patrick Lämmle (Bän-
derdehnung). 

Traubs Lösung: Die Außenverteidiger 
Stephan Fichter und Daniel Glück rückten 
nach innen, außen spielten Toni Suddoth 
(rechts) und Alexander Iatan (links). Was 
gleich nach dem Anpfiff, wie die gesamte 
Spielanlage der FCN-Elf, ziemlich gut 
funktionierte. Es war gleichwohl nichts 
Endgültiges: „Wir versuchen die beste 
Lösung zu finden“, sagte FCN-Trainer 
Traub nach dem Spiel. Bei Abwehrchef 
Daniel Stölzel dürften (von allen fehlen-
den Innenverteidigern) die Chancen am 
besten stehen, dass er beim Liga-Auftakt 
am kommenden Samstag gegen Bahlin-
gen wieder spielen kann.

Die Härtetests

Für drei Rekonvaleszenten war das Spiel 
gegen Calcio ein Härtetest: Kapitän Ste-
phan Fichter, Toni Suddoth und Dominik 
Pfeifer spielten alle drei so lange am 
Stück wie seit Monaten nicht mehr. Ge-
neralprobe eben: „Wir sind in einem Be-
reich, wo wir das probieren müssen“, so 
Traub. Alle drei hielten ordentlich durch, 
wobei auch hier das Perfekte noch nicht 
Stand der Dinge ist: „Bei Toni hat man 
schon gesehen, wie am Ende die Körner 
ausgegangen sind.“

Die Torflaute

Neuzugang Ferhat Karaca in der ersten 
Halbzeit, Felix Bauer nach Wiederanpfiff: 
Die beiden teilten sich den Job als einzi-
ge Spitze, im bewährten 4-2-3-1 der Nor-
mannia-Elf. Auf der Zehn spielte Serkan 

Uygun anstelle von Bobo Mayer, der ge-
gen Bahlingen gelb-rot-gesperrt sein 
wird. Zusammen mit den anderen Team-
kollegen, die sich ins Offensivspiel ein-
schalteten, setzten sie auch in der Gene-
ralprobe einen alten Trend aus der 
Hinrunde fort: Der FCN erarbeitet sich 
Chancen, trifft aber zu selten. Das einzi-
ge Tor für die Gastgeber erzielte Domi-
nik Pfeifer mit einem direkt verwandel-
ten Freistoß (1:0 in der 23.).

Die Fehlerquote

Zwei Gegentreffer, die fast gleich aus- 
sahen: Eckball Calcio, die Normannia-
Abwehr kann nicht klären, die Verbands-
liga-Kicker machen das Tor mit einem 
Schuss aus der Nahdistanz. Das 1:2 und 
1:3 waren die offensichtliche Konse-
quenz aus einem Defizit des Gmünder 
Oberliga-Teams. „Wir hatten zu viele  
unnötige Ballverluste, in der zweiten 
Halbzeit war Calcio einfach griffiger“, 
sagte Holger Traub.

Neuzugang Serkan Uygun wies berech-
tigterweise auf die fehlenden Spieler 
hin: „Wir hatten viele Verletzte und ent-
sprechende Lücken.“ Der Ist-Zustand ist 
jedenfalls ernüchternd: „Der Verbands- 
ligist hat uns aufgezeigt, welche Stärke 
wir aktuell haben“, sagte der Gmünder 
Coach. Eine Trainingswoche bleibt noch bis 
zum Liga-Auftakt gegen den Tabellen-
neunten Bahlingen. Holger Traub: „Das 
wird eine Riesenherausforderung.“                                          

© Gmünder Tagespost

Die Abwehr als Experimentierfeld
Guter Start, dann mit zu vielen Fehlern: Der 1. FC Normannia Gmünd verliert sein letztes Spiel  

der Vorbereitung mit 1:3 (1:1) gegen den Verbandsligisten Calcio Leinfelden-Echterdingen.
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Vereinsheim

Wußten 
Sie schon…
... dass der Bahlinger SC ganze  
53 Jahre lang keinen Abstieg 
kannte? Zwischen 1952 bis ins 
Jahr 2005 ging es für die Elf vom 
Kaiserstuhl sportlich nur bergauf 
und wohl nur die ältesten Anhän-
ger konnten sich an den letzten 
Abstieg erinnern. Dieser erfolgte 
1952 aus der A-Klasse Freiburg-
Nord noch nicht einmal aus sport- 
lichen Gründen, sondern nur als 
Folge einer Ligareform.

… dass der FC Germania Fried-
richstal das seltene Kunststück 
fertigbrachte, als Tabellendritter 
der Verbandsliga in die Oberliga 
aufzusteigen? 2014 verzichtete 
der Vizemeister auf die Teilnahme 
an der Aufstiegsrunde, und die Elf 
aus Stutensee durfte einspringen. 
Der SV Linx und der 1. Göppinger 
SV mussten dabei die Segel strei-
chen, und die Germanen stiegen 
erstmals in die Oberliga auf.

Sanitäre Installationen

Badplanung

Regenwasseranlagen

Heizsysteme

Erdgas- / Flüssiggasanlagen

Solaranlagen

Bauflaschnerei

Kundendienst

SPAZIERER  Wasser-Wärme-Flaschnerei

Einhornstraße 118 – 73529 Straßdorf
Telefon 07171 / 94 93 65 – Fax 07171 / 4 20 01

Das Normannia-Clubheim hat 
seine Türen wieder geöffnet!
Am letzten Wochenende fand in der Justinus-Kerner-Straße die  

Wiedereröffnung des Normannia-Clubheims satt. 

Chefkoch Nikolaus Mitskolavas hat gemeinsam mit den Verantwortlichen der 
Normannia das Vereinsheim wieder zum Leben erweckt. Am Wochenende 08. 
und 09.02. fand mit viel fetziger Musik und gutem Essen die Eröffnungsfeier 
statt. Viele Vereinsmitglieder, aber auch Anwohner fanden den Weg ins „neue“ 
Clubheim um sich an Gyrosteller, Bifteki, Knoblauchbraten, griechischem Rinder-
gulasch und natürlich griechischem Bauernsalat zu laben. Ab sofort steht das 
Clubheim dienstags bis sonntags von 17:30 bis 23 Uhr Allen offen, bei Heimspiel-
tagen der Normannia natürlich schon ab 12.00 Uhr. 
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E B E R L E  wünscht der Normannia ein S AU G U T E S  Spiel!

Marken nachhaltig stärken >  www.eber.de

Vereinigte Gmünder 

Wohnungsbaugesellschaft mbH

Vordere Schmiedgasse 37

73525 Schwäbisch Gmünd

info@vgw.de  www.vgw.de

WIR VERMIETEN 

WOHN- UND

GEWERBE- 

IMMOBILIEN!

WIR BAUEN 

UND 

VERKAUFEN

IMMOBILIEN!

WIR SIND DER 

DIENSTLEISTER 

FÜR IHRE 

IMMOBILIE!

Ihr Code zu allen 

Bauvorhaben oder 

www.vgw.de

Geschäftsführer 

Celestino Piazza    

IHR GEBT 

EUER BESTES!

WIR GEBEN 

UNSER BESTES!

» » 

www.aks-hartmetall.de

Individuelle 
Lösungen 
in absoluter 
Präzision.
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augenoptik im spital gmbh · marktplatz 37 · 73525 schwäb. gmünd
telefon 0 71 71-6 70 96 · telefax 0 71 71-3 97 88

mail@augenoptik-im-spital.de · www.augenoptik-im-spital.de
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Die 1. FC Normannia-Oberliga-Mannschaft 2018/19 

Achim Heil 
.Bucher Hauptstraße 23    73540 Heubach/Buch

Mobil 0171 - 6519676  www.heil-bedachung.de

Bedachung
Meisterbetrieb
Ihr kompetenter Ansprechpartner 
in allen Fragen rund ums Dach!

Achim Heil 
.Bucher Hauptstraße 23    73540 Heubach/Buch

Mobil 0171 - 6519676  www.heil-bedachung.de

Bedachung
Meisterbetrieb
Ihr kompetenter Ansprechpartner 
in allen Fragen rund ums Dach!

Bernhard Dangelmaier 
Betreuer

Andrea Aiello 
Team-Manager

Ralf Nagel
Betreuer

Clausjörg Krischke 
Spielleiter

Nermin Ibrahimovic 
Sturm

Felix Bauer
Sturm

Yannik Ellermann
Torspieler

Philipp Röhrle 
Torspieler1 18 Malte  

Quiceno Mainka
Torspieler

30

Marvin Gnaase
Mittelfeld 10Fabian Kolb

Mittelfeld 2

Andreas Mayer 
Mittelfeld 33 208 Ferhat Karaca 

Sturm 16 Mohamed Sanogo 
Sturm 25

Daniel Stölzel 
Abwehr 5

Efendi Erol 
Mittelfeld 7

Simon Fröhlich 
Abwehr 6

Janis Hackner 
Mittelfeld 14Moritz Seltenreich 

Mittelfeld 12
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Die 1. FC Normannia-Oberliga-Mannschaft 2018/19 

Kalter Markt 10 · 73525 Schwäbisch Gmünd
Inhaber: Giuseppe Guaia · Telefon 0 71 71–6 60 82

Mo.–Sa. 11.30–14 und 18–23 Uhr · Sonntag Ruhetag

 präsentiert von

Manoj Chamakala 
Physio

Dr. Jürgen Wacker 
Teamarzt

Elmar Burkhardt 
Physio

Holger Traub 
Cheftrainer

Magnus Burkhardt 
Torspieler-Trainer

Tobias Dreher 
Co-Trainer

Fred Eberle 
Athletik-Trainer

Stephan Fichter 
Abwehr

Simon Knecht
Abwehr

Patrick Lämmle 
Abwehr13 2117 Alexander Iatan 

Abwehr 19

Fabian Kianpour 
Mittelfeld 22 Dominik Pfeifer 

Mittelfeld 23 Serkan Uygun 
Mittelfeld 24 Ricardo Dias Matos 

Mittelfeld 27

Daniel Glück
Abwehr 11

Toni T. Suddoth 
Abwehr 28
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U15-Junioren verteidigen Titel in der 
Halle – erneuter Bezirksmeister

Die C-Junioren des 1. FC Normannia Gmünd haben ihren Titel 
bei der Bezirkshallenmeisterschaft erfolgreich verteidigt. 
Bei der Endrunde in Waldstetten stürmte die Mannschaft 
von Trainer Timo Cudazzo unbezwungen ins Finale und setz-
te sich dort gegen die Hausherren souverän mit 2:0 durch, 
Rang drei belegte der 1. FC Heidenheim. Die drei Erstplat-
zierten sind für die Verbandsrunde im Sparkassen-Junior-Cup 
qualifiziert.

Zwölf Teams hatten sich für die Endrunde im Bezirk Ost-
württemberg qualifiziert und kämpften nun über Vor- und 
Zwischenrunde um die besten Plätze. Die Normannen er-
wischten einen ordentlichen Start, setzten sich knapp mit 
1:0 gegen die SG Union Wasseralfingen durch. Es folgte ein 
dramatisches 4:3 über die SGM Kapfenburg und erneut ein 
knappes 1:0 gegen die SGM Lonetal. 

In der Zwischenrunde wurde die SGM Waldhausen/Unterko-
chen/Ebnat klar mit 4:0 geschlagen. Ein 1:1 gegen den FC 
Heidenheim reichte, um in das Traumfinale gegen den TSGV 
Waldstetten einzuziehen, der sich nur aufgrund eines mehr 
erzielten Treffers gegenüber dem Juniorteam Schwäbischer 
Wald aus Durlangen durchgesetzt hatte. Kaltschnäuzig 
nutzten die Normannen dann zwei Freistoßsituationen, um 
das Finale für sich zu entscheiden. Damit ging der Titel er-
neut an das Cudazzo-Team.                          © Gmünder Tagespost

U15-Junioren stehen erfolgreich 
in der WFV-Zwischenrunde

Die C-Junioren des 1. FC Normannia Gmünd und der TSGV 
Waldstetten stehen in der Zwischenrunde der Verbandshal-
lenmeisterschaft. Beide Mannschaften bestätigten ihre 
Leistungen aus der Bezirksmeisterschaft in der Woche zu-
vor und zogen als jeweilige Gruppenzweite in die nächste 
Runde des WFV-Pokals ein.

Doch der Reihe nach. Bei der Bezirkmeisterschaft in Wald-
stetten spielten zwölf Teams aus dem Bezirk Ostwürttem-
berg, die sich vorher qualifiziert hatten, um die drei Plätze 
auf Verbandsebene. Von den drei Vierergruppen zogen je-
weils die ersten Zwei in die Zwischenrunde ein. Die Gewinner 
der Zwischenrunde, die auch um den Bezirksmeisterschaft 
spielten, waren sicher für die Vorrunde des WFV-Pokal quali-
fiziert. Den letzten Platz spielten die Gruppenzweite der 
Zwischenrunde aus.

Die Bezirksmeisterschaft holte sich die Normannia, die im 
gesamten Turnier nicht ein einziges Spiel verlor. Lediglich im 
Spitzenspiel gegen die C-Jugend vom FC Heidenheim, wel-
ches 1:1 endete, gelang ihnen kein Sieg. So siegten sie auch 
im Finale souverän mit 2:0.

Das Team von Trainer Timo Cudazzo und Christoph Kunze 
war im Finale gegen Waldstetten kaltschnäuzig geblieben. 
Vor vollbesetzten Rängen in der Schwarzhornhalle benötig-
ten sie zwei Freistöße aus hervorragender Position, um Ka-
pital aus ihrer spielerischen Überlegenheit zu schlagen. Mit 
diesem 2:0-Vorsprung war dem Cudazzo-Team die Titelver-
teidigung nicht mehr zu nehmen.

Gmünd und Waldstetten in der Zwischenrunde

Für die drei Mannschaften ging es am vergangenen Wochen-
ende weiter. Die acht Gruppen waren dabei in vier Sechser- 
und vier Siebenergruppen eingeteilt. In einer dieser Sechser-
gruppen spielten die C-Junioren der Normannia. 
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Sie starteten mit einem 0:0 gegen den SV Fellbach noch 
etwas behäbig, gewannen dann aber die beiden nächsten 
Spiele mit 2:1 gegen die Neckarsulmer Sport-Union I und 1:0 
gegen den 1. FC Eislingen. Gegen den SV Vaihingen I verlo-
ren sie dann aber mit 2:4 und mussten so ums Weiterkom-
men bangen. Gegen die bis dahin ungeschlagenen Sport-
freunde Schwäbisch Hall siegten sie dann aber mit 2:1 und 
wurden am Ende Gruppenzweiter.

Ähnliches erreichte auch der TSGV in der Rumoldhalle in 
Rommelshausen. Er verlor gleich das erste Spiel gegen FC 
Löchgau, den späteren Gruppensieger, mit 1:0, da er wie ge-
lähmt agierte. Das zweite Spiel gegen den SC Urbach (3:1) 
und das dritte gegen SV Böblingen 1 (3:0) gewann er dann 
jedoch klar. In den beiden letzten Spielen gegen die SGM 
Herbolzheim H.U.T.H. (0:0) und die SGM Oberonstheim/Vell-
berg/Großaltdorf (1:1) holte er zwar keinen weiteren Sieg, 
aber es reichte trotzdem für den zweiten Platz.

Schlechter lief es für Heidenheim. In einer Siebenergruppe 
starteten sie mit 2:1-Sieg gegen den TSV Weilheim/Teck. Es 
folgte ein 1:1 gegen den FC Esslingen 1 - OL und ein 0:1 ge-
gen den FSV Hollenbach. Nach zwei Siegen gegen den FSV 
08 Bissingen (1:0) und die SGM SKG Max-Eyth-See/TSV 
Steinhaldenfeld I (3:1) hatte Heidenheim weiterhin die Chan-
ce auf die Zwischenrunde. Nach einem 1:1 gegen den VfL 
Sindelfingen II fehlten den Heidenheimern jedoch ein Punkt 
auf den dritten Platz, der zum Einzug in die nächste Runde 
berechtigte.

Für die Normannia und den TSGV Waldstetten geht es in der 
Zwischenrunde nun um den Einzug in die Finalrunde des 
WFV. Gespielt wird am 16/17. Februar und dort sind jetzt 
Reisen bis in den Raum Villingen/Schwenningen möglich.  

© Gmünder Tagespost

Ein packender Tag für unsere U11-Junio- 
ren, viel Dramaturgie und jede Menge 
Höhen und Tiefen der Emotion erlebte 
der Normannia-Tross am Finaltag der 
Bezirkshallenmeisterschaft.

In Königsbronn versammelten sich die 
letzten 12 Mannschaften der 143 Teil-
nehmer zur Endrunde um den Bezirks-
hallenmeister. Mit viel Können und auch 
einer gehörigen Portion Glück konnten

sich die Spieler von Trainer Dudium  
den Bezirkshallenmeister-Titel erarbei-
ten und sind nun auf der Landesebene 
in der WFV-Zwischenrunde aktiv.

© Gmünder Tagespost

U11-Junioren verdienter Bezirkshallenmeister
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Industriefussböden
schützen. instandsetzen. verstärken. anpassen.

Hospitalgasse 7-11, 73525 Schwäbisch Gmünd
Telefon 07171. 60524-0, Telefax 07171. 60524-200
www.gebruederhoerner.de
kontakt@gebruederhoerner.de
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Für alle Tagungsformate!

Mit dem neuen autarken 
Anbau erfüllt das CCS alle 
Ansprüche des aktuellen 
Tagungsmarktes. 10 bis 
1.900 Personen finden 
nun Raum in anspruchs-
vollem Ambiente.
Damit ist das CCS ein 
maßgeblicher Partner der 
Kongressregion Stuttgart.
Der neue Anbau bietet  
bis zu 712 Personen auf 
ca. 900 qm Platz. Variabel 
aufteilbar in bis zu 5 
Gruppenarbeitsräume mit 
verschiedenen Bestuh-
lungsvarianten ist er mit 
allen Sälen, Foyers und 
Freiflächen des CCS 
beliebig kombinierbar.

Im Radius von 350 Metern ums CCS der IC-Bahnhof, das Parkhaus, die 4-spurige B 29 nach Stutt-
gart, direkt am CCS die Tiefgarage, der neu gestaltete Park mit erlebbarer Flusslandschaft, zwei 
topmoderne Tagungshotels und, nur Minuten zu Fuß entfernt, das historische Zentrum der ältesten 
Stauferstadt. Modernste Tagungstechnik, individuelle Lösungen, persönlicher Service und eine 
leistungsfähige Gastronomie sind bei uns eine Selbstverständlichkeit.
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Frauen und Juniorinnen

Im Finale bezwangen die FCN-Damen die SG Ebnat/Wald-
hausen knapp mit 1:0. Der TV Steinheim siegte im kleinen 
Finale gegen den 1. FC Normannia Gmünd II mit 3:2 und 
freute sich über die Bronzemedaille. 13 Frauenmannschaf-
ten waren angetreten, um den Bezirksmeistertitel in der gut 
besuchten Essinger Halle auszuspielen. Bis zum Finale wur-
den tolle Paarungen geboten. Gespielt wurde in drei Grup-
pen mit fünf beziehungsweise vier Mannschaften.

FCN-Frauen qualifizieren sich in Urbach  
für die WFV-Hallenendrunde

Die Frauen des FC Normannia Gmünd haben sich in der  
Wittumhalle in Urbach für die Hallen-Endrunde auf Verbands- 
 

ebene qualifiziert. Nach einer unglücklichen 0:2-Auftaktnie-
derlage gegen Titelverteidiger TV Jebenhausen steigerte 
sich das Team und wurde noch Gruppenzweiter: 1:0 gegen 
SV Hegnach II, 2:0 gegen TV Steinheim, eine unnötige 
0:1-Niederlage gegen den TSV Mühlhausen und 0:0 gegen 
den TSV Wendlingen lauteten die Ergebnisse. 

Im Halbfinale verlor der FCN nach einer Nullnummer gegen 
Oberligist SV Hegnach I im Sechsmeterschießen. Da der 
Dritte sich ebenfalls für die Endrunde qualifizieren würde, 
mobilisierte das Team alle Kräfte und gewann mit einer klas-
se Leistung gegen die TSVgg Plattenhardt mit 1:0. Schluss-
endlich belohnte sich das Team um Chefcoach Björn Jakoby 
mit der Qualifikation für die Endrunde auf Verbandsebene am 
10. Februar in der Leintalhalle in Heilbronn-Frankenbach.

Normannia Damen verteidigen erneut  
den Titel in der Bezirkshallenmeisterschaft

In der Essinger Schönbrunnenhalle sind die Bezirksmeisterschaften der Frauen ausgetragen worden.  
Der 1. FC Normannia Gmünd hat erneut den Titel als Bezirks-Hallenmeister verteidigen können.
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Normannia Nachruf

Ein Teil der Normannia-Geschichte  
 ist nun leider Geschichte

Willy Beisswenger, ein Urgestein des 1. FC Normannia Gmünd, ist vor kurzem,  
eine Woche nach seinem 89sten Geburtstag verstorben. 

Wie kaum ein anderer verkörperte Willy 
Beisswenger seinen 1. FC Normannia Gmünd, 
bei dem er 79 Jahre lang nicht nur Mitglied, 
sondern auch extrem aktiv tätig war. 

Aufgewachsen in der Ledergasse war sein 
Ziel schon als Jugendlicher die Normannia und  
deutete schon als Junior sein Talent an. So wur-
de er dreimal mit den FCN-Junioren württem-
bergischer Pokalsieger und blieb dann lange 
aktiver Fußballer: zwischen 1940 und 1966 
bestritt er für die Normannia über 1000 Fuß-
ballspiele. In seiner Zeit als aktiver Fußballer 
war er zunächst Mitglied der legendären Sing-
Elf, danach nach dessen Weggang wurde Willy Beisswenger mit 
der Normannia im November 1950 durch einen 3:2-Endspielsieg 
über die favorisierten Stuttgarter Kickers erstmals württember-
gischer Pokalsieger. Danach spielte er mit seinen Normannen als 
herausragender Abwehrspieler bis 1959 in der 1. Amateurliga 
und 2. Amateurliga. Seine Verbundenheit mit seiner Normannia 
zeigte sich in den folgenden Jahren, als er zweimal als Interim-
strainer der ersten Mannschaft aushalf und zudem in der Reser-
ve bis 1966 spielte. 

Doch der Normannia blieb er auch danach  
weiterhin treu und wurde ein unverzichtbarer 
Bestandteil der Jugendarbeit der Normannia. Er 
war Betreuer, Jugendtrainer und Organisator 
der Normannia-Jugend und schlussendlich nahm 
er sich der Jugendkasse an, die er sehr erfolg-
reich führte. Zudem war er als Beirat für die Mit-
glieder und als Schriftführer in der Vorstand-
schaft des Hauptvereins tätig. Nachdem der 
gelernte Einzelhandelskaufmann in den Ruhe-
stand eintrat, machte er sich noch zudem als 
Mitglied des Rentnerteams um den Verein ver-
dient und half als Platzkassier aus. 

Fit hielt sich Willy Beisswenger jeden Freitag bei der AH-Sport-
gruppe um Helmut Kränzler und als Mitglied des Schwimmver-
eins, durch regelmäßiges Schwimmen im Gmünder Hallenbad.

Das Lebenswerk von Willy Beisswenger wurde schon früher von 
„seinem“ FC Normannia durch die Ernennung zum Ehrenmit-
glied, vom Württembergischen Fußballverband durch die Verlei-
hung der Goldenen Ehrennadel und vom Stadtverband durch die 
Überreichung der Ehrenplakette gewürdigt.

Normannia Nachruf

In Gedenken an Siegfried Nuding
Wer packt an wenn Not am Manne ist,

viel Arbeit an den Nerven frißt,
um große Ziele zu erreichen?

Immer die Gleichen!

Wer macht oft Dienst in unserem Verein
von früh bis in die späte Nacht hinein,

um müde dann nach Haus zu schleichen?
Immer die Gleichen!

Kurz vor seinem 79. Geburtstag 
verstarb am 1. November überra-
schend Siegfried Nuding, einer aus 
dem Heer der Ehrenamtlichen, die 
nie viel Aufheben um ihre Arbeit 
machen, aber immer an erster  
Stelle stehen, wenn sie gebraucht 
werden. 

Ende der 70iger Jahre und in den 
80iger Jahren bis in die frühen 
90iger Jahren war Siegfried Nuding 
ein wichtiger Grundpfeiler in der Normannia-Jugendarbeit. 
Ohne ihn hätte bis ins neue Jahrtausend so manche Veran-
staltung u. a. vom Stadtfest über Stände beim Fasching nicht 
realisiert werden können.

Sein Hauptaugenmerk lag aber im 
sportlichen Bereich der Jugendarbeit 
des 1. FC Normannia und über Jahr-
zehnte war ihm die Betreuung und 
Unterstützung der Normannia  
C-Junioren, die er zu vielen Erfolgen 
führte, von größter Bedeutung.  
Natürlich lag ihm auch der Aktiven-
Bereich am Herzen, den er nach 
Möglichkeit unterstützte.

Beim Bau des Normannia-Forums 
war er einer der Aktivposten, der unzählige ehrenamtliche  
Arbeitsstunden leistete und bis zuletzt war er für unge- 
nannte, unzählige Reparaturen und Arbeiten rund um die  
tectomove Arena zuständig. 
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Normannia
Fan-Shop

Der Stand unseres Fanshops finden Sie zu den 
Heimspielen der 1. Mannschaft bei Ingeborg 
Schütz vor der Terrasse vor dem Forum.

Geburtstage
Wir gratulieren:

15.02. Metin Polat (50)

18.02.� �Josef Ferlic (75) 
Salvatore Greco (50)

22.02. Thomas Weber (50)

05.03. Hermann Schwenk (80)

In unserem Fan-Shop finden Sie vom 
Wimpel bis zum Fanschal alles, was das 
Herz eines waschechten Normannen 
begehrt. 

Normannia Jubilare

Geburtstage und Jubiläen

Radballlegende Hans Widmann feierte am 8. 
Januar seinen 80. Geburtstag, und Presse und 
Verein würdigten zu Recht den Mann, der im 
Normannia-Trikot viermal deutscher Meister 
wurde. Die Normannia wurde ihm quasi in die 
Wiege gelegt: als Hans Widmann geboren wur-
de, ertrotzte an diesem Tag die Schwerzer-Elf 
ein 4:4 beim VfB Obertürkheim in der seinerzeit 
zweithöchsten Spielklasse. Doch sein Herz schlug 
für einen anderen Mannschaftssport: im 6er-
Rasenradball trug Hans Widmann das Norman-
niatrikot in den 1960er und den frühen Siebziger-
jahren von Sieg zu Sieg. Der exzellente Filigran- 
techniker war ein wichtiger Eckpfeiler der Mann-
schaft, die nicht nur mehrfacher württembergi-
scher Meister wurde, sondern sich 1964 und 
1966 souverän zum deutschen Meister krönte.

Als „Schlitzohr vom Dienst“ war seine Torgefähr- 
lichkeit stets gefragt, wenn der etatmäßige 
Stürmer Roland Beutel mal nicht von Erfolg ge-
krönt war. Zusammen mit seinen Teamkollegen Grimm, Beutel, 
Kuppelmaier, Herzer und Bühl gehörte Widmann zu den ers-
ten Gmünder Sportlern überhaupt, die 1964 eine Sportlereh-
rung durch den Oberbürgermeister erfuhren. Im gleichen Jahr 
wurde das Team zur „Gmünder Mannschaft des Jahres“  
gewählt. 1966 folgte für Widmann und Teamkameraden der 
Ehrenpreis der Stadt Schwäbisch Gmünd. 1970 und 1971 
holte die Mannschaft noch einmal den deutschen Meistertitel 
nach Schwäbisch Gmünd. 1975 beendete Hans Widmann sei-
ne aktive Karriere, blieb aber stets ein treuer Normanne, der 
noch 2011 in den Aufsichtsrat des Schwerzerclubs ging und 
dort bis 2015 für einen „familiären Stallgeruch“ sorgte.

Der 60. Geburtstag unseres Oberbürger- 
meisters und Normannia-Fördermitgliedes 
Richard Arnold am 11. Januar ging tagelang 
durch die Gazetten, eher unbeachtet blieb 
das erreichen des Schwabenalters unseres 
unermüdlichen Jugendtrainers Haris Hurem 
am 23. Januar.

Günter Wildo, der am 30. Januar seinen  
60. Geburtstag feierte, hat noch mehr als nur 
das Alter mit dem Gmünder Rathauschef ge-
meinsam: wie Richard Arnold ist er ein treues 
Fördermitglied der Normannia, und beiden ist 
die Liebe zu Musik und Gesang mit in die Wie-
ge gelegt worden.

Was erfolgreiche Jugendarbeit angeht, so 
darf man bei der Normannia nicht versäu-
men, seinen Dank an Thomas Weber zu äu-
ßern, der am 22. Februar seinen 50. Geburts-
tag feiert. Bis 1996 trug er selber das Trikot 

der Schwerzer-Elf und teilte gute wie schlechte Zeiten mit 
Spielergrößen wie Hansi Mädel, Shkumbin Cahani, Rene Vokal 
oder Alexander Raaf. 

Als Jugendtrainer feierte er unzählige Erfolge mit verschiede-
nen Junioren-Jahrgänge, wodurch er sich als ein wichtiger 
Eckpfeiler der Normannia-Jugendpolitik erweist. 

Der 1. FC Normannia wünscht Thomas Weber alles Gute zum 
Geburtstag, viel Glück und Gesundheit und natürlich weiter- 
hin ein erfolgreiches Arbeiten mit dem hoffnungsvollen  
Normannia-Nachwuchs.

Unglaublich schnell verstreicht die Zeit, und wenn man bedenkt, dass nun bereits das zweite Jahrzehnt  
des 21. Jahrhunderts in den letzten Zügen liegt, möchte es einem so regelrecht schwindelig werden.  

Das Jahr 2019 begann ob dieser Zeitenraserei allerdings mit einigen erfreulichen Jubiläen.

HJ Jablonski
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Baustoffe für kleine

und große Bauvorhaben

Raab Karcher Niederlassung 
Jahnstraße 101 • 73037 Göppingen • Tel. 0 71 61/61 06-0 • www.raabkarcher.de/goeppingen

Vom Keller bis zum Dach: 
Alles rund ums Bauen.
Ob Neubau, Renovierung oder Modernisie-
rung – ganz egal, welches Projekt bei Ihnen 
ansteht: Wir unterstützen Sie mit individuellen 
Lösungen und fachkundiger Beratung. 

Die passende Inspiration finden Sie in unserer 
Aus stellung mit einer großen Auswahl an Flie-
sen, Laminat, Parkett, Türen und Fenstern so-
wie eine moderne GaLa-Ausstellung im Freien.

AZ-IM-AG-Hausbau_135x100_B1042.indd   1 23.08.16   10:27
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Fahr doch 
einfach.

Ihr Partner für Reise und Touristik, 
Linienverkehr, Mietbus, Container und Baustoffe.
www.okgo-reisen.de

OKgo – Standort Göggingen Friedhofweg 23, 73571 Göggingen
Tel. 07175 86 56, www.okgo-reisen.de oder www.jakob-reisen.de

Trainer U19:
Christoph Kunze	 0178/7656260

Trainer U17:
Oliver Funk	 0151/15148003

Trainer U16:
Konstantin Boschmann	 0171/5213868

Trainer U15:
Christoph Kunze	 0178/7656260

Trainer U14:
Felix Rolser	 0170/9397524 

Trainer U13:
Markus Wacker	 0173/744 3060 

Trainer U12:
Sven Reinders	 sven.reinders@freenet.de

Trainer U11:
Stefan Dudium	 0151/26740067

Trainer U10:
Irfan Basovic	 0172/6306375 	
Trainer U9:
Ahmet Amann 	 0160/97023587	
Trainer U8:
Haris Hurem	 0172/7684911

Trainer Bambini:
Thorsten Kuhnle	 0174/134948

Jugendkoordinator U19-U13:
Christoph Kunze	 0178/7656260

Jugendkoordinator U12-U7:
Stefan Dudium	 0151/26740067

Aufsichtsratsvorsitzender:
Markus Eichele

Präsident:
Alexander Stütz

stv. Präsident:
Roland Staiber	 0171/2007607

Bereichsleiter Fußball:
Marco Biegert

Bereichsleiter Finanzen:
Daniel Dreyer

Bereichsleiter Hockey:
Florian Waibel

Bereichsleiter Radball:
Willi Feucht        	 07171/932044

Bereichsleiterin Frauen: 
Lilli Aschenbrenner	 0160/8127445

Bereichsleiter Jugend:
Thomas Buchstab	 0172/9735340

Vertreter Wirtschaftskreis: 
Marco Biegert

Marketing:
Roland Staiber	  0171/2007607

Team-Manager 1. Mannschaft:
Andrea Aiello      	 0177/6521965

Spielleitung:
Claus-Jörg Krischke	 0172/6265665

Trainer Oberliga:
Holger Traub 	 traub@fc-normannia.de

Ansprechpartner

Sportlicher Leiter Juniorinnen (komm.):
Christina Hofmann   	 0170/8251354

Trainer Frauen: 
Björn Jacoby   	 0177/5000094

Trainer U17-Juniorinnen:
Waldemar Makowski 	

Trainer U15-Juniorinnen:
Christian Braun 	 0178/8786422

Trainer U13-Juniorinnen:
Beate Rupp	

Trainer U11-Juniorinnen:
Simone Weissenburger	

Sportliche Ansprechpartner AH (Ü 35):
Ahmet Amann	 0160/ 97023587
Andreas Engelhardt andiengelhardt@yahoo.de	

Damengymnastik:
Christa Kienzle	 07171/83356

Seniorensport:
Helmut Kränzler	 07171/61947

Schiedsrichterbeauftragter:
Markus Kissling	 info@fc-normannia.de 

Wirtschaftsdienst:
Peter Brenner  	 0172/6170808

Ordnungsdienst:
Walter Höfer  



Weitere Infos unter www.stwgd.de oder 
direkt vor Ort im Eckpunkt Energie.

WIR BEKENNEN
FARBE ...

...  für die Förderung von Sport, Kultur und Sozialem! 
 Ob Jung oder Alt: Mit zahlreichen exklusiven Service-Energieleistungen machen die Stadtwerke 
das Leben der Menschen vor Ort spürbar noch lebenswerter, z. B. durch den Betrieb der öffentlichen 
Bäder, Sponsoring und vieles mehr. Und das nicht irgendwo, sondern hier in Schwäbisch Gmünd. 
Frei nach dem Motto: „Service. Energie. Für Sie.“ 
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Gesundheit weiter gedacht

Weil nicht nur Profis eine
Profi-Betreuung brauchen.

Wer auf Dauer mitspielen will, muss immer auf der Höhe sein. Gut, wenn man einen professionellen 
Coach an der Seite hat. Die BARMER unterstützt Versicherte mit speziellen Therapeuten der 
VfB Reha-Welt. Denn die helfen Ihnen schnell wieder auf die Beine.

Ein Konzept, viele Vorteile
Die Therapie beinhaltet Maßnahmen, die sonst nur Höchstleistungssportler bekommen. Sie profitieren 
von einer exklusiven Diagnostik und die VfB Reha-Welt übernimmt die gesamte Koordination. 
Bei Akut verletzungen sind kurzfristige Termine möglich – teilweise sogar am selben Tag. Die intensive 
Beratung   durch das Ärzteteam der VfB Reha-Welt gehört selbstverständlich dazu.

Sie haben Interesse?
Weitere Informationen zum Angebot erhalten Sie bei uns oder direkt bei den Ärzten der VfB Reha-Welt. 
Entscheiden Sie sich für eine Teilnahme, benötigen wir lediglich Ihre schriftliche Bestätigung.

BARMER Schwäbisch Gmünd
Bahnhofplatz 3
73525 Schwäbisch Gmünd
Tel. 0800 333 1010*
schwaebisch-gmuend-vertrieb@barmer.de

* Anrufe aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz sind für Sie kostenfrei!

165_AZ_VfB_Rehawelt_A4_0117.indd   1 07.07.17   07:43


